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Amtlicher Thril .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben

unter 'm 19 . August d . I . gnädigst geruht , dem Central¬
inspektor, Bahndauinspektor Karl Buzengeiger die etat¬
mäßige Amtsstelle des Bahnbauinspektors für den Bezirk
Rastatt mit dem vorläufigen Sitz in Karlsruhe zu über¬
tragen.

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben
unter 'm 19 . August d . I . gnädigst geruht, dem Maschinen¬
ingenieur Paul Straube in Bernburg und

dem Königlich württembergischen Regierungsbaumeister
und Abtheilungsingeuieur Paul Nestle , z . Zt . in Burg
(Holstein ) , unter Ernennung derselben zu Professoren , je
eine etatmäßige Professorenstelle an der Baugewerkeschule
dahier zu übertragen.

Mit Entschließung Großh . Ministeriums des Großh .
Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten vom 6 . August
d . I . wurde Werkstättevorsteher August Sadizki in
Heidelberg auf Ansuchen unter Anerkennung seiner lang¬
jährigen treuen Dienste in

^
den Ruhestand versetzt.

Mcht -Nmtlicher Theil .
Das Russische Kaiserpaar in Wien.

(Telegramme.)
* Wien , 26 . Aug . Die „ Wiener Abendpost " widmet

der morgigen Ankunft der Russischen Maje¬
stäten einen Artikel , in dem es heißt : Die Völker der
Monarchie fühlen sich gleichen Sinnes mit dem Oester-
reichischen Kaiserpaar, welches die Gäste aus dem Norden
herzlich bewillkommnet . Das Blatt hebt sodann die
Herrschertugenden des Kaisers Nikolaus hervor, welcher in
der ernsten Auffassung seines erhabenen Berufes mit dem
Kaiser Franz Josef übereinstimmt. Dieser Ueberein -
stimmung entspringt die Freundschaft der beiden Fürsten ,
die auch dadurch befestigt werde , daß in den Fragen ,
welche die Staaten Europa 's bewegen , ein hocherfreu¬
liches Einvernehmen zwischen beiden Regierungen sich be¬
kunde, wodurch Europa eine friedliche Entwickelung ver¬
bürgt werbe . Der Besuch des Russischen Kaisers sei ein
Friedensfest.

* Wien, 26 . Aug. Die Vorbereitungen zum Empfange
Ihrer Majestäten des Kaisers und der Kaiserin von
Rußland sind fast vollständig beendet . Die Außenseite,
sowie der Perron des Bahnhofes der Nordbahn sind mit
Guirlanden und Fahnen in russischen und österreichischen
Farben geschmückt . An dem Eingänge wie am Ausgange
des Hoswartesalons sind prachtvolle Baldachine mit Dra¬
perien aus rothem Plüsch angebracht. In den Straßen,
welche die Majestäten bis zur Hofburg , woselbst sie
Wohnung nehmen werden , passiren , ist eine ununter¬
brochene Reihe von Flaggenmasten errichtet, welche mit
Fahnen , Kaiserkronen und den Initialen des Kaisers und
der Kaiserin von Rußland geschmückt sind . Auf beiden
Seiten der Asperubrücke erheben sich Obelisken , deren

! Spitzen den russischen Adler tragen . Auf dem weiteren
s Wege sind verschiedene Triumphbogen errichtet. Zahlreiche
l Häuser tragen schon heute Festschmuck. In den Straßen

herrscht ein äußerst reges Leben . Es sind bereits zahl¬
reiche Fremde eingetroffen .

Unruhen in der Türkei.
(Telegramme .)

* KoustüNtlNbpcl , 26 . Aug . Meldung des Wiener K .
K . Korrespondenzbureaus. Vormittags hielten die Bot¬
schafter neuerdings bei dem österreichisch-ungarischen Bot¬
schafter eine Konferenz ab , worin sie die Berathungen
über die Zugeständnisse betreffend Kreta's beendeten . Die
Botschafter sind sich über das weitere Vorgehen einig
Sie erwarten die unmittelbar bevorstehende Entschließung
der Pforte.

* Konstantinopcl, 26 . Aug . Armenier griffen gestern
Nachmittag die Ottomaubank an , wobei einige Beamte
und Wärter getödtet wurden. Hierdurch wurden Un¬
ruhen und Plünderungen in Galate und Tophane veran¬
laßt, Polizei und Militär mußte aufgeboten werden. Es
entstand eine große Panik . Sämmtliche Geschäfte wurden
geschloffen . Biele Personen sind todt oder verwundet.
Abends 8 Uhr herrschte wieder Ruhe .* Athen, 26 Aug. (Meldung des Wiener K . K . tele¬
graphischen Korrespondenzbureaus.) Nachrichtenaus Kanea
zufolge habe der französische Konsul dem Gouverneur er¬
klärt, er werde, falls die Unruhen in Kanea fortdauern
sollten , Matrosen landen lassen, um die christlichen Be¬
wohner zu schützen .

* Athen, 26 . Aug. Havasmeldung . Die Türken
griffen gestern die kretischen Aufständischen bei Malevisi

an , wurden jedoch mit einem Verlust von 14 Tobten und
21 Verwundeten zurückgeschlagen. Man erwartete heute
einen neuen Angriff.
Neueste Nachrichten und Telegramme .

* Berlin , 26 . Aug. Die „Norddeutsche Allgemeine
Zeitung " meldet : Seine Majestät der Kaiser nahm
heute Vormittag im Neuen Palais den Vortrag des
Staatssekretärs v . Marschall entgegen .

* Berlin , 26 . Aug. Die „National - Zeitung " bemerkt
gegenüber den Erörterungen der Presse zu den früher
gebrachten Angaben über die Gehaltssätze bei der beab¬
sichtigten allgemeinen Gehaltserhöhung der Be¬
amten , sie habe ausdrücklich gesagt , daß es sich um
einige Einzelheiten , die zur Kenntniß der „ National-
Zeitung " kamen , handle , so daß Folgerungen auf Das¬
jenige , was für andere Beamtenkategorien sich ergebe ,
nicht von ihr beabsichtigt und durch die Mittheilung in
keiner Weise bedingt sei.

* Hamburg, 26 . Aug . Der preußische Handels -
Minister ertheilte auch der Hamburg-Amerika -Linie die
Erlaubniß zur Beförderung preußischer Auswanderer nach
drei südlichen Provinzen Brasiliens .

* Frankfurt o . M -, 26. Aug. Seine Excellenz der
kommandirende General des XI . Armeecorps. General der
Infanterie und Generaladjutant Seiner Majestät des
Kaisers, v . Wittich ist heute zwecks Vornahme mili¬
tärischer Besichtigungen hier eingetroffen .

* Wiesbaden , 26 . Aug . Der Genossenschaftstag
deutscher Erwerbs - und Wirthschaftsgenossen -
schaften wählte Proebst aus München zum ersten Vor¬
sitzenden und erledigte in der ersten Hauptversammlung
innere Angelegenheiten des Vereins . Proebst erklärte,
infolge Krankheit des Anwaltes Schenk seien die Bücher
und die Kasse nicht ordentlich geführt worden . Schenk
sei am 31 . Dezember v I . gekündigt worden . Der An¬
trag Werner-Berlin , dem engeren Ausschuß wegen man¬
gelhafter Aufsicht ein Tadelsvotum zu ertheilen , wurde
abgelehnt.

* Rom, 26. Aug. Der „Agenzia Stefani" wird aus
Sansibar gemeldet : Das italienische Kriegsschiff „ Vol -
turno " schiffte ein kleines Detachement zum Schutze des
italienischen Konsulates und ferner infolge offiziellen An¬
suchens noch andere kleine Detachements zum Schutze der
französischen und österreichischen Konsulate aus.

* Paris , 26 . Aug . Es ist nunmehr bestimmt worden,
daß Seine Majestät der Kaiser von Rußland an der
Porte Dauphine am Eingänge des Bois de Boulogne die
Bahn verlassen und durch den Are de Triomphe die
Champs Elysöes entlang fahren wird.

* London , 26 . Aug . Das „Reuter 'sche Bureau"
meldet : Obgleich man in der Sachlage auf Sansibar
einige ernsthafte Momente erblicke , so sei die Anerkennung
der ThronansprücheSaid Kalids nicht wahrscheinlich . Der
Thron dürfte Said Bin Hamud , einem nahen Ver¬
wandten des verstorbenen Sultans zufallen. Die That-
sache , daß die Askaris , die eingeborene Truppe , welche
die Leibwache des Sultans bilden , dem Prätendenten zu¬
stimmen , hat eine gewisse Bedeutung. Seit dem miß¬
lungenen Versuche Said Kalids im Jahre 1893 , sich des
Thrones zu bemächtigen , wurden die Askaris durch
britische Offiziere ausgebildet , sie sind jetzt eine weit
mächtigere Truppe, als vor drei Jahren.

* Sausivar , 26 . Aug . Der Tod des Sultans er¬
folgte , bevor der Ministerpräsident Mathews und der
englische Konsul Cave , die auf die erste Nachricht von
ungünstigen Symptomen in den Palast eilten, diesen er¬
reichen konnten . Eine lange Verhandlung fand zwischen
Cave und Said Kalif statt, der sich inzwischen als Sultan
proklamirie. Kalif weigerte sich entschieden, den Palast
zu verlassen, er erklärte , eher dort sterben zu wollen. Die
Streitmacht Kalif's ist gut bewaffnet und 2 500 Mann
stark, worunter 900 Askaris. Allgemein herrscht die An¬
sicht , daß der gegenwärtige Zeitpunkt günstig dafür sei ,
die Herrschaft der Araber abzuschaffen, die englische Flagge
zu hissen und die Aufhebung der Sklaverei zu verkünden.

* Sansibar , 26 . Aug. Reutermeldung. Ein an Said
Kalif gerichtetes Ultimatum lautet : Wenn nicht die Flagge
niedergeholt und die bedingungslose Uebergabe bis morgen
Vormittag 9 Uhr erfolgt sei , so würde der Palast bom-
bardirt werden . Die englischen Unterthanen wurden auf¬
gefordert , sich bis morgen Vormittag 8 Uhr an Bord der
englischen Schiffe zu begeben.

* Sansibar , 26 . Aug. (Reutermeldung .) Der kre¬
tische Kreuzer „St . Georg"

, 7 700 Tonnen fassend ,
Flaggschiff des Admirals Rawson , Kommandant der
Flottenstation am Kap , ist Nachmittags 4 Uhr ein¬
getroffen und setzte 200 Mann an Land . Der britische

Kreuzer „Racoon" ist ebenfalls eingetroffen . — Die
Streitkräfte Said Kalids , welcher den Sultanspalast und
das Fort stark besetzt hält, belaufen sich auf 1 500 Mann.Die Engländer werden zum Angriff übergehen , sobald ein
zur Verstärkung erwartetes Geschwader eingetroffen seinwird .

Geoßherzvgthum Gaden.
Karlsruhe, 27 . August .

2 (Bezirksrathssttzung ) vom 25 . Aug. Unter dem
Vorsitze des Herrn Ministerialraths v . Bodman kam in der
heutigen Sitzung des Bezirksraths zunächst eine verwaltungs¬
gerichtliche Streitigkeit zur Verhandlung. Es handelte sich um
die Klage des Armenraths Karlsruhe gegen den Kreisausschußdes Kreises Karlsruhe auf Ersatz von Berpflegungskosten in Höhevon 40 M . 60 Pf ., welche aus Unterstützung der Ehefrau Bergerseit Anfang dieses Jahres entstanden sind. Der Bezirksrath ver-
urtheilte den beklagten Landesarmenverbandzur Zahlung der ge¬forderten Summe und zur Tragung der weiteren für die Frau
Berger entstehenden Unterstützungskosten .Der Beztrksrath ging nach Erledigung dieses Falles zur Be¬
ratung der Verwaltungssachen über.

Ein weiterer Gegenstand der Tagesordnung betraf die Spülungder im Bannwaldgelände einzulegenden Straßenkanäle mittelst
Wassers aus der Alb . Der hiesige Stadtrath beabsichtigt , ein
Bauviertel im sog . Bannwaldgelände links der Alb zu errichtenund dieses Bauviertel mit einem Kanalnetz zu versehen . Um nun
diese Kanäle vereinigen zu können , ist die Zuleitung von Alb-
wasser mittelst eines Spülkanals nothwendig . Dieses Unter¬
nehmen ist von der wasserpolizcilichen Genehmigung des Bezirks¬
raths abhängig. Der Bezirksrath hat vorschriftsgemäß dieses
Projekt bekannt gegeben und die Pläne zur Einsicht aufgelegt.
Einsprachen gegen das Projekt find nicht eingelaufen , doch hatdie Garnisonsverwaltung den Wunsch ausgesprochen , daß in der
Zeit , in der in der Schwimmschule gebadet werde , die Wasser¬
entnahme auf den Zeitraum vom Samstag Abend bis Sonntag
Mittag gelegt werde . Der Stadtrath hat sich bereit erklärt,
diesem Wunsche zu entsprechen . Der Bezirksrath genehmigte das
Projekt mit der Bedingung, daß dem Wunsche der Garnisons¬
verwaltung Rechnung getragen und daß vor Ausführung des¬
selben genaue Pläne vorgelegt werden .Unter dem 6 . August hatte das Bezirksamt eine Verfügungan den Grünbaumwirth Jakob Furrer in Rüppurr erlassen , nach
welcher dem genannten Wirthe der fernere Wirthschaftsbetrieb
untersagt wurde. Gegen diese Verfügung erhob Furrer Ein¬
spruch . In der heutigen Verhandlung vor dem Bezirksrathwurde festgestellt , daß in den letzten zwei Jahren in dem
„Grünen Baum " zu Rüppurr drei junge Leute , denen jeweilseine Erbschaft von einigen Tausend Mark zugefallen war , den
größten Theil dieses Geldes bei dem Wirth Furrer durch große
Trinkgelage , die sie veranstalteten, durchbrachten . Furrer er¬klärte in seinem Widerspruch gegen die Verfügung, daß er keinenGrund gehabt habe, irgend Jemand Speise und Getränke zu ver¬
weigern, also auch den drei in Frage stehenden jungen Leuten nicht,die er nie zum Trinken animirt habe . Er beantragte, die Unter¬
sagung des Wirthschaftsbetriebs aufzuheben . Der Beztrksrathhielt in dieser Sache die Einvernahme von Zeugen durch das
Bezirksamt nöthig und beschloß daher Vertagung.Des Weiteren erledigte der Bezirksrath die Feststellung der
Straßen - und Baufluchten an der Kurvenstraße, die Ber -
beschetdung der 1894r Gemeinderechnungen von Grünwinker,Friedrichsthal und Hochstetten, sowie die Vertheilung der Unter¬
stützungen aus dem Baden-Durlacher Evangelischen Landalmosen¬fond für 1896 .

4V. Baden - Baden , 27 . Aug Der Blumenkorso ,welcher gestern Nachmittag auf der Lichtenthaler Allee stattfand,erzielte einen großartigen Erfolg, zumal auch die Witterung ,die vorher stürmisch und regnerisch war, sich besserte. Der Prinzvon Wales wohnte dem Korso vom Klubhause aus an , eine
zahlreiche Menschenmenge flankirte die Allee . Den EhrenpreisIhrer Königlichen Hoheit der Großherzogin von Baden errangFräulein v . Hasperg - Baden, den Ehrenpreis des Prinzen Her¬mann von Sachsen-Weimar Frau Baronin v . Nagell-Baden, den
Ehrenpreis des Internationalen Klubs Frau v . Schoubin-Kiew
und den Ehrenpreis des Kurkomitös Frau Hiller-Pforzheim .
Nach Schluß des Korso überreichte Prinz Hermann von Sachsen-
Weimar die Preise.

* Bo « der Höhgauer Aach, 24 . Aug . Der seit vier Wochenvermißte Landwirth Ioos von Haufen a . A . wurde gesternAbend in dem Walde zwischen Bolkertshausen und Schlatt er¬
hängt gefunden. Der Körper , schon stark in Verwesung über¬
gegangen, lag auf dem Boden, während der Kopf noch amBaume in der Schlinge hing . - In Bolkertshausen werden an
Großherzogs Geburtstag etwa 24 Fabrikarbeiter, welche schon30 Jahre in der ten Brink'schen Baumwollfabrik beschäftigt sind,mit einem staatlichen Verdien st Zeichen dekorirt werden.

Verschiedenes.
4 Stuttgart , 26 . Aug . (Telegr.) Wie der „Schwäb . Merk ."

meldet, hat sich Geh . Rath Professor Eduard Zeller in Ragatz,wo er sich zur Sommerfrische aufhielt , einen Bruch des Schien¬
beins zugezogen . Der Bruch ist verhältnißmäßig günstig .

st Wien , 26. Aug . (Telegr .) Wie die Blätter aus Laibach
melden, hat dort in der letzten Nacht ein heftiges Erdbeben
stattgesunden, welches drei Sekunden dauerte.

st Bern , 26 . Aua . (Telegr .) Der Kongreß der Internatio¬
nalen Bereinigung für den Schutz des literarischen und geistigen
Eigenthums sprach sich für die Gleichstellung des Schutzes der
Urheber von Zeitungsartikeln mit dem Schutz aller anderen
literarischen Erzeugnisse aus ; Vorbehalten bleiben politische Ar¬
tikel und Zeitungsnachrichten, worüber der nächstjährige Kongreß,der in Monaco stattfinden wird , beschließen soll .

Verantwortlicher Redakteur :
(in Vertretung von Julius Katz) Theodor Ebner in Karlsruhe .
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G . Kraun '
sche Hofbuchhandlung, Karlsruhe .

Zu den Festtagen :
GroMer zoa Friedrich Vvn Baden. Ein Lebens¬

bild von E . Keller . Festschrift zur Jubelfeier der vierzig¬
jährigen Regierung . Mit einem Bildniß in Lichtdruck. —
Brosch . 1 .— .

Fünfzig Jahre militärischer Thätigkeit Sr .
KöniglichenHoheit des GroWerzogs Friedrich
von Baden . 26 . April 1891 . — Brosch . ^ — .40.

Die Zähringer in Baden. Von Direktor vr . F.
von Weech . Jllustrirt von Professor Hermann Götz.Mit 10 Lichtdrucktafeln und 12 Holzschnitten . 4". Geb . ^ 10.

Gleich passend für Schule wie Haus und Familie , patriotischeVereine, Bibliotheken u . s. w ., sollten diese Bücher nirgends fehlen.Als sinnige Gaben zum S. September und Schriften von dauern¬
dem patriotischem Werth , sind solche geneigter Beachtung ganz be¬
sonders empfohlen.

Bürgerliche Rechtsstreite .
Ladung.

Z -S47 .2 . Nr . 12,914. Mannheim .
Die Allgemeine Bersorgungsanstalt im
Großherzogthum Baden, vertreten durchdie Direktion in Karlsruhe , im Prozeß
vertreten durch Rechtsanwalt vr . Max
Hachenburgin Mannheim, klagt gegen den
Buchdruckeretbesitzer Theobald Wend¬
ling von Mannheim, zur Zeit an un¬
bekannten Orten abwesend , und dessen
Ehefrau , Karolina , geb . Schuhmacher
in Mannheim, aus Forderung , mit dem
Anträge auf .Berurtheilung der Beklag¬
ten unter sammtverbtndlicher Haftbar¬
keit an Klägerin 5°/, Zins aus 74,OM
Mark für die Zeit vom 1 . Januar bis
1 . Juli 1896, d . i. 1850 M ., sowie 4°/„
Zins aus 74,OM M . seit 1 . Juli 1896
zu bezahlen, und ladet die Beklagten
zur mündlichenVerhandlung des Rechts¬
streits vor die II . Civilkammer des Gr .
Landgerichts zu Mannheim auf
Mittwoch den 2 . Dezember 1896 ,

Vormittags 9 Uhr ,mit der Aufforderung , einen bet dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

ZumZweckeder öffentlichen Zustellungwird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Mannheim, den 22 . August 1896 .vr . Heinze ,
Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.

Z -956 .2 . Nr . 17,472 . Schwetzingen .Die Schmiedmeister Katharina Christ¬mann Witwe zu Karlsruhe , Mark¬
grafenstraße Nr . 40, klagt gegen den
Hippodrombefitzer Anton Sichler ,früher zu Seckenheim , jetzt an unbe¬
kannten Orten abwesend , aus zwei
Wechselaccepten vom 10 . April 1896
über je 130 M . im Wechselprozefse ,mit dem Anträge auf Berurtheilung des
Beklagten zur Zahlung von 260 Mark
nebst 6°/„ Zinsen aus 130 M . vom 10 .
Juni 1896 und aus den weiteren 130Mark vom 10 . Juli 1896 , ferner von24 Mk . 87 Pf . Wechselunkosten , undladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor dasGr . Amtsgericht zu Schwetzingen aufMontag den 2. November 1896,

Vormittags 9»/, Uhr .
ZumZwecke der öffentlichen Zustellungan den beklagten Ehemann wird dieserAuszug der Klage bekannt gemacht .
Schwetzingen , den 22 . August 1896 .

Maurer ,
Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.

Freiwillige Gerichtsbarkeit .
Erbeinweisung .

Z .958 .2 . Nr . 9430. Achern . Die
Landwirth Josef Hils Witwe, Barbara ,geb . Fies von Seebach, Zinken Grim-
merswald, hat um Einweisung in Besitzund Gewähr des Nachlasses ihres am23. Mat d . I . daselbst verstorbenen Ehe¬
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mannes gebeten und es^wird dem Ge
suche auch stattgegeben̂ werden, wenn
nicht bis zum 28. September ds . Js .
Einsprachen dagegen dahier einkommen .

Achern, den 21 . ,August 1896.
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Dtrrler . !
Handelsregister-Einträge .

Z .978 . Nr . 13,180. Billin gen . !
In das diesseitige Gesellschaftsregister
wurde eingetragen zu O .Z . 113 (37) :

Aemiltan Wehrle L Cie . in Furt - ^
Wangen -Schönenbach. >

Der Thetlhaber der offenen Handels

Verordnung vom 11. September 1883
werden die Eigenthümer derjenigen Lie¬
genschaften , zu deren Gunsten Dienst¬
barkeitenbestehen, aufgefordert, dieselben
unter Anführung der Rechtsurkunden
in obiger Tagfahrt zu bezeichnen .

Donaueschingen, 24 . August 1896 .
Der Großh . Bezirksgeometer:

A . Ziegler .

bis 12 Uhr die Zeichnungen und Be¬
dingungen zur Einsicht aufliegen. Die
auf Einzelpreise zu stellenden Angebote
sind spätestens bis
Samstag den IS . September 18S6 ,

Vormittags 10 Uhr ,
postmähig verschlossen und mit entspre¬
chender Aufschrift versehen , Postfrei bei
Unterzeichneter Stelle einzureichen .

Die Auswahl unter den Bewerbern
bleibt Vorbehalten .

Heidelberg , den 24 . August 1896 .
Großh . Bezirksbauiuspektion.

Z 910 .2. Nr . 25 . Heidelberg .

Für den Neubau eines Amthausesin Mosbach sollen nachstehende Bau¬
arbeiten im Wege des öffentlichen An¬
gebotes vergeben werden:

1 . Grabarbeiten ,2 . Maurerarbeiten ,3 . Steinhauerarbeit
u . rothe Steine ,5 . Helle Steine ,4. Zimmerarbeiten,5 . Schmiedearbeiten,6 . Walzeisenlieferung,7 . Blechnerarbeiten,8 . Tüncherarbeiten,9. Blitzableitung.

Arbettsauszüge können
freie Einsendung von 50 '

Z 924 .2 . Nr . 3645 . Heidelberg .

AMd« M Amckiln . >
Für den Neubau der Schloßwirth-

Lw7Webrle
'
i^ äm

'
l9^ sch°ft in Heidelberg sollen nachstehendeemllian Wehrle ist am 19 . Bauarbeiten im Wege des öffentlichenat 1896 gestorben. An dessen Stelle

ist Franz Xaver Wehrle , ledig , Uhren¬
macher in Furtwangen , eingetreten.

Villingen, den 22 . August 1896 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Wittemann .

Berwaltungssachen
Z .976 . Donaueschingen .

Bekanntmachung.
Zur Aufstellung des Lagerbuchs von

den Gemarkungen Linach und Fisch
bach, im Amtsbezirk Villingen, wird mit
höherer Ermächtigung Tagfahrt in das
zugehörige Rathhaus anberaumt :

für Linach auf Dienstag de« 1
September d . I ., ^

für Fischbach auf Montag den 14 .
September d . I .

Gemäß Art . 7 der Landesherrlichen

Angebotes vergeben werden:
1 . Bodendeckungen in Saargemünder

Thonflteßen oder Terrazo,2 . Verputzarbeit,3 . Schreinerarbeit ,4 . Parketböden,5 . Glaserarbeit,6. Schlosserarbeit,7 . Tapezierarbett,8 . Pflästererarbeit,9. Wasser - Zu - und Ableitung und
Abortetnrichtung,10 . Gaszuleitung und Beleuchtungs-
einrtchtung.

Arbeitsauszüge können gegen porto¬
freie Einsendung von 50 Pf . vom Don¬
nerstag den 27 . August an zugeschickt
werden oder sind von diesem Termin
an auf dem Baubureau (altes Schloß-
wirthschaftsgcbäude) zu erhalten, wo¬
selbst auch jewe ls Vormittags von 8

egen Porto-
. fennig vom

ontag den 24. d . Mts . an auf dem
Baubureau in Mosbach , Hauptstraße
nach Neckarburken Nr . 374, in Empfang
genommen werden , woselbst auch die
Pläne und Bedingungen zur Einsicht
aufgelegt sind.

Die auf Einzelpreise zu stellenden
Angebote sind spätestens bis
Freitag den 11. September d. I .,Abends 6 Uhr,
vostmäßig verschlossen, mit entsprechen¬der Aufschrift versehen , portofrei bei
Unterzeichneter Stelle einzureichen. Die
Auswahl unter den Bewerbern bleibt
Vorbehalten .

Heidelberg, den 21 . August 1896.
Großh . Bezirksbauinspektion.

Erdarbeiten.
Z 966 .2. Nr . 3335. Die Gr . Rhein -

ba« - Inspektion Offenbnrg vergibtdie Erdarbeiten zur Zurücklegung des
linken Ktnzigufers unterhalb des Ham¬
merwerkwehres bei Hausach mit einer
Massenbewegungvon . . 71M ekwin öffentlicher Verdingung in einem" oos . Angebote wollen, Postfrei , ver¬
schlossen und mit der Aufschrift „Erd¬
arbeiten bei Hausach " versehen , bis

Samstag de« 3 . September,
Vormittags 11 Uhr ,

hierher etngereicht werden. Die Be¬
dingungen , sowie Angebotsformulare
liegen in unserem Geschäftszimmer auf.

! Zuschlagfrist 14 Tage .
Druck und Verlag der G . Braun ' schen Hofbuch du ckerei in Karlsruhe .
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